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AUS KANTONEN UND GEMEINDEN

Fortbildungskurs für Fürsorgefunktionäre
der Gemeinden

Nachdem die öffentliche Fürsorge in unserem Sozialwesen nicht unwesentliche

Aufgaben zu erfüllen hat, ist es notwendig, dass die hiefür zuständigen
Funktionäre auch in fachlicher Hinsicht mit der Materie vertraut und
weitergebildet werden. Der Vorstand der kantonalen Fürsorgekonferenz hat es sich
daher zur Aufgabe gemacht, die Weiterbildung an die Hand zu nehmen, und
hat zu diesem Zwecke am

25. November 1981 in Sargans
26. November 1981 in Wattwil

2. Dezember 1981 in St. Gallen

einen dezentralisierten Fortbildungskurs mit total 120 Teilnehmern durchgeführt.

Diese Zahl allein beweist das grosse Interesse für eine Weiterbildung.
Der Arbeitstagung lag nachstehendes Kursprogramm zugrunde:

Wesentliche gesetzliche Grundlagen im Fürsorgewesen
Referent: Theo Keller, Abteilungschef SOZIALE DIENSTE beim Departement

des Innern des Kts. St. Gallen
Die praktische Fürsorgearbeit
Referent: Emil Künzler, Chef des Fürsorgeamtes der Stadt St. Gallen
Verwandtenunterstützung und Rückerstattung
Referentin: lie. iur. Regula Wagner, Adjunktin des Fürsorgeamtes der Stadt
Zürich
Die Alimentenbevorschussung in der Praxis
Referent: Josef Rütsche, Fürsorgesekretär, Jona

Die Fachreferenten haben es verstanden, die Kursteilnehmer mit den
einzelnen Fachgebieten vertraut zu machen oder gewisse Bestimmungen wieder
in Erinnerung zu rufen.

Zu den einzelnen Sachgebieten wurde die Diskussion rege benützt, indem
die Teilnehmer Gelegenheit hatten, den Fachreferenten Fragen zu stellen, die
sich aus der praktischen Fürsorgearbeit ergeben.

Der Fortbildungskurs wurde auch von einer Delegation des Kantons
Glarus sowie von Vertretern privater Fürsorgeinstitutionen besucht.

E. Künzler, Chef des städtischen
Fürsorgeamtes, St. Gallen
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